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Ausbildungsforderung

Voraussetzungen
der Ausbildungsférderung
Personliche Voraussetzungen und forderungsfiahige
Ausbildung
Personliche Forderungsfahige
Voraussetzungen Ausbildung
Y Y
Staatsangehorigkeit Ausbildungsstatten
Y Y
Eignung auch: Praktika
Y Y
Alter Fernunterricht
Ausbilw
Inland Ausland
Erst- o | weitere
ausbildung [ | Ausbildung

Personliche Voraussetzungen
Staatsangehérigkeit

Zunachst sieht das BAf6G vor, dass Ausbildungsférderung an Deut-
sche im Sinne des Grundgesetzes (GG) geleistet wird. Unter be-
stimmten Voraussetzungen wird es aber auch Ausldndern gewahrt.
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Voraussetzungen der Ausbildungsférderung

Dabei wird insbesondere unterschieden zwischen

heimatlosen Auslandern im Sinne des Gesetzes Uber die Rechts-
stellung heimatloser Auslander,

Auslandern, denen fur die Aufnahme aus dem Ausland aus vol-
kerrechtlichen oder dringenden humanitaren Grinden eine
Aufenthaltserlaubnis erteilt wurde,

Auslandern, die als Angehorige bestimmter Staaten durch An-
ordnung der obersten Landesbehorde aus volkerrechtlichen
oder humanitaren Granden oder zur Wahrung politischer In-
teressen der Bundesrepublik Deutschland eine Aufenthaltser-
laubnis erteilt wurde; auch das Bundesamt fur Migration und
Fluchtlinge kann auf Weisung des Bundesinnenministeriums
Auslandern aus bestimmten Landern den Aufenthalt gestatten,

Ausléandern, die vollziehbar ausreisepflichtig und als Harte-
fall anerkannt sind und deshalb eine Aufenthaltserlaubnis er-
halten,

Ausléndern, die ihren gewdhnlichen Aufenthalt im Inland ha-
ben und als Asylberechtigte nach dem Asylverfahrensgesetz
anerkannt sind,

Auslandern, die ihren gewodhnlichen Aufenthalt im Inland ha-
ben und Flichtlinge nach dem Gesetz Uber MaBnahmen fir im
Rahmen humanitarer Hilfsaktionen aufgenommene Flicht-
linge sind,

Auslandern, die ihren gewohnlichen Aufenthalt im Inland ha-
ben und auBerhalb der Bundesrepublik als Flichtlinge aner-
kannt und die im Inland nicht nur voribergehend zum Aufent-
halt berechtigt sind,

Auslandern, bei denen festgestellt ist, dass Abschiebungsschutz
besteht,

Ausléndern, deren Elternteil oder der Ehegatte Deutscher im
Sinne des Grundgesetzes ist und seinen gewohnlichen Aufent-
halt im Bundesgebiet hat,

Auszubildenden, denen nach dem Aufenthaltsgesetz/EWG als
Ehegatte oder Kindern Freiztigigkeit gewahrt wird, die danach
als Ehegatte oder Kinder verbleibeberechtigt sind oder denen
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Ausbildungsforderung

danach als Kindern Freiziigigkeit oder Verbleiberecht nur des-
halb nicht zusteht, weil sie 21 Jahre alt oder alter sind und von
ihren Eltern oder ihrem Ehegatten keinen Unterhalt erhalten;
Ehegatten verlieren in diesen Fallen den Anspruch auf Ausbil-
dungsforderung nicht dadurch, dass sie dauernd getrennt le-
ben oder die Ehe aufgeldst worden ist, wenn sie sich weiterhin
rechtmaBig in Deutschland aufhalten;

Auszubildenden, die die Staatsangehorigkeit eines anderen
EG-Mitgliedstaates oder eines anderen Vertragsstaates des Ab-
kommens Gber den Europaischen Wirtschaftsraum haben und
im Inland vor Beginn der Ausbildung in einem Beschaftigungs-
verhaltnis gestanden haben (zwischen der darin ausgelbten
Tatigkeit und dem Gegenstand der Ausbildung muss grund-
satzlich ein inhaltlicher Zusammenhang bestehen); bezuglich
des Ehegatten gelten hier die gleichen Ausfihrungen wie zu
dem vorherigen Punkt.

Anderen Auslandern wird Ausbildungsforderung geleistet, wenn
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sie selbst sich vor Beginn des férderungsfahigen Teils des Aus-
bildungsabschnitts insgesamt funf Jahre im Inland aufgehalten
haben und rechtmaBig erwerbstatig gewesen sind oder

sich zumindest ein Elternteil wahrend der letzten sechs Jahre
vor Beginn des forderungsfahigen Teils des Ausbildungsab-
schnitts insgesamt drei Jahre im Inland aufgehalten hat und
rechtmaBig erwerbstitig gewesen ist (im Ubrigen von dem
Zeitpunkt an, in dem im weiteren Verlauf des Ausbildungsab-
schnitts diese Voraussetzungen vorgelegen haben).

Die Voraussetzungen gelten auch fur einen einzigen weiteren
Ausbildungsabschnitt als erfullt,

wenn der Auszubildende in dem vorhergehenden Ausbildungs-
abschnitt die Zugangsvoraussetzungen erworben hat und

danach unverzuglich den Ausbildungsabschnitt beginnt.

Von dem Erfordernis der Erwerbstatigkeit des Elternteils wah-
rend der letzten sechs Jahre kann abgesehen werden, wenn sie
aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht ausgeubt
worden ist und er im Inland mindestens sechs Monate erwerbs-
tatig gewesen ist.
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Voraussetzungen der Ausbildungsférderung

Mitgliedstaaten der EU sind: Belgien, Bulgarien, Danemark,
Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland,
Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Oster-
reich, Polen, Portugal, Rumanien, Schweden, Slowakei, Slowe-
nien, Spanien, Tschechien, Ungarn, Vereinigtes Konigreich (GroB-
britannien/Nordirland), Zypern (nur griechischer Teil).

Durch das Abkommen Uber den Europaischen Wirtschaftsraum
(EWR) gelten auch fur Island, Liechtenstein und Norwegen die
EWG-Verordnungen Uber soziale Sicherheit.

Seit 1.1.2003 haben alle oben aufgefihrten Auslander, wie im Ubri-
gen auch Deutsche, Anspruch auf Ausbildungsférderung, wenn sie
taglich von ihrem sténdigen Wohnsitz im Inland eine im Ausland
gelegene Ausbildungsstatte aufsuchen. Es wird von Grenzgéngern
gesprochen.

Wichtig: Der standige Wohnsitz im Sinne des BAf6G ist an dem Ort
begrindet, der nicht nur voribergehend Mittelpunkt der Lebens-
beziehungen ist. Es kommt dabei nicht auf den Willen zur standi-
gen Niederlassung an. Wer sich allerdings lediglich zum Zwecke
der Ausbildung an einem Ort aufhalt, hat dort nicht seinen standi-
gen Wohnsitz begriindet.

Im Ubrigen wird Auszubildenden, die ihren stdndigen Wohnsitz im
Inland haben, Ausbildungsférderung fur den Besuch einer im Aus-
land gelegenen Ausbildungsstatte geleistet, wenn

m er der Ausbildung nach dem Ausbildungsstand férderlich ist
und zumindest ein Teil dieser Ausbildung auf die vorgeschrie-
bene oder Ubliche Ausbildungszeit angerechnet werden kann
oder

m im Rahmen der grenziiberschreitenden Zusammenarbeit einer
deutschen und einer auslandischen Ausbildungsstdtte die
aufeinander aufbauenden Lehrveranstaltungen einer einheit-
lichen Ausbildung abwechselnd von der deutschen und der
auslandischen Ausbildungsstatte angeboten werden oder

m eine Ausbildung an einer Ausbildungsstatte in einem Mitglied-
staat der EU oder in der Schweiz aufgenommen oder fortge-
setzt wird.
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Stichwortverzeichnis

Abendgymnasium 19
Abendrealschule 19
Abgangszeugnis 44
Abitur 82, 101
Abschlag 36
Abschlussprifung 42
Adoptionsurkunde 106
Agentur fur Arbeit 68, 147
Akkordarbeit 96
Alleinstehende 49
Altenheim 95
Alter 91, 150
Altersentlastungsbetrag 28
Altersgrenze 101
Alterssicherung 29
Amt fur Ausbildungsforde-
rung 59
Anerkennungsentscheidung
43
Anleitung 109
Anrechnungszeit 88, 142
Anspruchsbescheinigung
116
Anspruchstibergang 54
Antrag 50, 59, 61
Anwarterbezlge 22
Anzeige 68
Apotheke 135
Arbeitgeber 70
Arbeitgeberbeitrag 79
Arbeitsbedingung 97
Arbeitsentgelt 69
Arbeitsférderung 147
Arbeitskleidung 148
Arbeitslosengeld 22, 148
Arbeitslosengeld Il 22, 148,
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Arbeitslosenversicherung 71,
147
Arbeitsmarktchancen 118
Arbeitsorganisation 70
Arbeitsort 69
Arbeitsraume 92
Arbeitsunfalle 136
Arbeitsverhaltnis 70
Arbeitsvermittlung 147
Arbeitszeit 69, 92
Arznei- und Verbandmittel
131
Arzneimittel 138
Arztliche Behandlung 131
Asylberechtigte 13
Asylleistungsbewerbergesetz
134
Aufbaustudium 118
Aufenthaltsort 27
Aufrechnung 56
Aufsichtsbehoérde 94
Aufstiegsfortbildung 57
Ausbildungsbeihilfe 30
Ausbildungsbonus 148
Ausbildungsstand 24
Ausbildungsstatte 15, 20
Ausbildungsvermittlung
147
Ausbildungsziel 17
Aushilfsbeschaftigung
71
Aushilfskrafte 90
Auskunftsanspruch 53
Ausland 15
Auslander 13
Auslandszuschlag 36
Ausschlussgrinde 27



Bachelorabschluss 24, 43
Bachelorstudiengang 24
Backerei 94
Bakkalaureusstudiengang 24
Bankdarlehen 45, 51
Beamte 144
Bedarf 64
Bedarfssatz 124
Bedurftigkeit 20, 148
Befreiungsbescheid 135
Begabtenférderung 22
Behinderung 45, 46, 111
Beihilfe 138
Beirat fUr Ausbildungsférderung
60
Beitragserstattungen 143
Beitragspflicht 124
Beitragssatz 78, 124
Beitragszeiten 142
Belastungsgrenze 131, 134, 135
Belehrung 109
Belgien 15
Berucksichtigungszeit 144
Berufsaufbauschule 19
Berufsausbildungsbeihilfe 147
Berufsberatung 147
Berufsbewerber 109
Berufseinstiegsbegleiter 149
Berufseinstiegsbegleitung 149
Berufserfahrung 118, 149
Berufsfachschule 16
Berufsgenossenschaft 139
BerufsmaBigkeit 82, 101
Berufspraktikant 119, 123
Berufssoldat 110
Berufsvorbereitende Bildungs-
maBnahmen 142, 147
Beschaftigung 68
Beschaftigungsort 120
Bescheid 59, 64
Bescheinigung 72
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BetreuungsmaBnahme 135
Betriebsbesichtigung 136
Betriebskrankenkasse 120
Betriebspraktikum 148
Betriebsprtufung 76
Beurlaubung 108, 120
Beweismittel 62
Beweisurkunde 62
Bewilligungszeitraum 31, 64
Bildungsdefizite 142
Bindungsfrist 122
Branntwein 97
Bundesknappschaft 75
Bundesversicherungsamt 130
Bundeswehr 28

Dampfe 96

Danemark 15

Darlehen 34, 45, 57
Darlehensbedingungen 53
Darlehenskosten 47
Darlehensnehmer 29, 52
Darlehenssumme 52
Darlehensvertrag 52
Dauerbeschaftigung 101
Dienstpflicht 82

Diplom 120
Diplomarbeit 86
Doktortitel 120

Ehegatte 121

Eigentum 35

Eignung 17
Einfamilienhaus 28
Eingliederung 70, 147
Eingliederungshilfe 150
Einkommen 28, 64, 134, 150
Einkommensteuer 28
Einschreibung 71,72, 119
Einverstandniserklarung 91
Einwilligung 92

153



Stichwortverzeichnis

Eltern 39

Elternzeit 130

Enkel 32, 105, 145
Entbindung 109
Entbindungstag 130
Entgeltpunkte 144
Entwicklung 150
Entwicklungshelfer 111
Entwicklungsstand 97
Ergénzungsschule 21
Erholung 93
Erholungsurlaub 98
Erkrankung 109
Erndhrung 150
Ersatzkasse 120
Ersatzpflicht 63
Erschitterung 96
Erstausbildung 24
Erststudium 117
Erstuntersuchung 97
Erwerbsminderung 143, 150
Erziehung 45, 46
Erziehungsgeld 130
Estland 15
Europaischer Wirtschaftsraum 15

Fachhochschulreife 23
Fachkraft 80

Fahigkeit 109

Fahrkosten 38, 131, 133, 147
Fahrlassigkeit 63

Falligkeit 54
Familienhaushalt 95
Familienname 48
Familienversicherung 101, 129
Ferienzeit 40

Fernsehen 95
Fernunterricht 18, 22, 148
Festzins 52

Finnland 15

Flichtlinge 13
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Forderdauer 148
Férderungsausschuss 59
Forderungsdauer 46
Formblatter 62
Frankreich 15
Freibetrdge 64, 139
Freistellungszeitraum 49
Freizeit 93
Freizligigkeit 13
Friseurhandwerk 95
Frihgeburt 130

Gaststatten 94

Geburt 118

Gefahrlichkeit 69
Gefangener 22
Geldleistung 138, 150
Gemeindeverwaltung 143
Geringfluigig Beschaftigte 75
Gesamtbeschaftigungsdauer 80
Gesamteinkommen 111
Geschwister 145
Gesundheitsgefahr 97
Gesundheitsschadigung 30
Gewerbeaufsicht 94
Gleichwertigkeit 21
Griechenland 15
GroBbritannien 15
Grundrente 30
Grundsicherung 150, 151

Halbwaisenrente 139, 145
Hartefall 13, 38
Hauptbeschaftigung 76, 82
Hauptschulabschluss 23, 147
Haushalt 21, 32, 40, 80, 109, 150
Haushaltshilfe 131, 138
Haushaltskasse 105

Hausliche Krankenpflege 131
Hausrat 150

Heilbehandlung 138
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Heilmittel 132, 138
Heimfahrt 37

Heimkosten 39

Heirat 119

Heizung 150

Hilfe in anderen Lebenslagen 150
Hilfen zur Gesundheit 150
Hilfsaktionen 13
Hilfsmittel 132, 138
Hinderungsgriinde 118
Hinterbliebene 138
Hinzuverdienstgrenze 145
Hitze 94

Hochbauten 69
Hochschule 19

Horfunk 95

Immatrikulation 87, 108, 120
Immatrikulationsbescheinigung 72
Industriepraktikum 116
Informationspflicht 97
Inlandsstudium 24
Innungskrankenkasse 120

Irland 15

Island 15

Italien 15

Jahresarbeitsentgeltgrenze 111
Jahresarbeitsverdienst 139
Jahresmeldung 75
Jahresurlaub 100
Jugendarbeitsschutz 90
Jugendarbeitsschutzgesetz 90
Jugendhilfe 40

Jugendliche 92, 149

Kalte 96
Kausalitat 137
Kenntnis 109
Kind 40, 92, 105
Kinderarbeit 91
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Kinderausweis 91

Kinderbetreuungszuschlag 40, 45

Kindererziehung 143

Kindergarten 135

Kinderheim 95

Kinderhilfe 40

Kirchensteuer 28, 79

Kleidung 150

Knappschaftsausgleichsleistungen
143

Kolleg 19

Konditorei 94

Koérperpflege 150

Kraftfahrzeughilfe 138

Krankengeld 129

Krankengeldbezug 142

Krankenhausbehandlung 38, 132,
138

Krankenkraftwagen 133

Krankentransport 133

Krankenversicherung 28, 71

Krankheit 72

Kreditanstalt fur Wiederaufbau
51,52, 53,57, 62

Kiandigung 122

Kundigungsbestatigung 121, 122

Kurswert 34

Kurzfristig Beschaftigte 81

Landwirtschaft 94
Langzeitstudent 72
Larm 96

Lasten 34

Lebensalter 105, 133
Lebensbedarf 30
Lebenserfahrung 149
Lebensgefahr 135
Lebenspartner 106
Lebensunterhalt 27, 105, 147, 150
Lebensversicherung 28
Lehramtsstudiengang 42
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Stichwortverzeichnis

Lehrgangskosten 147 Nachtdienst 83
Lehrkorper 59 Nasse 96

Lehrplan 147 Nebenkosten 35
Lehrveranstaltung 57 Nettoarbeitsentgelt 130
Leibrente 29 Nichterwerbstatige 29
Leistungserbringer 135 Nichtschiulerprafung 19
Leistungsfahigkeit 96 Nichtzulassung 118
Lernmittel 147 Niederlande 15
Lettland 15 Nordirland 15
Liechtenstein 15 Norwegen 15

Litauen 15 Notdienst 95
Lohnsteuerkarte 80, 84 Notlage 149

Luxemburg 15
Obhutsverhaltnis 32

Magisterstudiengang 24 Opferentschadigungsgesetz 30
Malta 15 Ortskrankenkasse 120
Marktverkehr 95 Osterreich 15
Masterstudiengang 22, 24, 43
Mathematik 116 Pauschalbeitrage 77, 79
Mehrlingsgeburt 130, 144 Pauschalbeitragspflicht 101
Meister-BAf6G 57 Pauschalsteuersatz 80, 84
Meldung 75, 122 Pauschalversteuerung 84
Mietkosten 35 Personalengpass 90
Migration 13 Personliche Hilfe 150
Mindestbeitrag 79 Pflege 45, 46, 150
Mindestbeitragsbemessungsgrund-  Pflegebedurftigkeit 138

lage 78 Pflegeheim 95
Mindestjahresarbeitsverdienst 139  Pflegekinder 32, 106, 145
Mindesturlaub 99 Pflegeverhaltnis 32
Misshandlung 97 Pflegeversicherung 28, 71, 125
Mitgliedsbescheinigung 121, Polen 15

122 Polizeivollzugsdienst 110
Mitteilungspflichten 48 Portugal 15
Musikauffihrung 94 Praktikant 37, 68, 86, 123
Matterkuren 132 Praktikum 17, 22, 77
Mutterschaft 129 PraxisgebUhr 131
Mutterschaftsgeld 129 Private Krankenversicherung 38,
Mutterschutzgesetz 129 112

Prifungsabsolvent 50

Nachlass 47 Prufungsgebihren 148
Nachpraktikum 88 Prufungsstelle 42
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Prufungssticke 148
Prifungszeugnis 44

Rahmenarbeitsvertrag 83
Raten 47

RegelmaBigkeit 83
Regelsatz 134
Regelstudienzeit 42
Rehabilitation 132, 138
Rehabilitationsleistung 143
Reisekosten 138
Reisekostenzuschlag 35, 37
Rente 30, 69, 124, 138, 143
Rentenantragsteller 119
Rentenversicherung 69
Rentenzubilligung 119
Rentnerkrankenversicherung 119
Reparaturwerkstatt 95
Rettungsfahrten 133
Risikozuschlage 121
Ruckforderung 64
Ruckmeldung 119, 120
Ruckwirkender Anspruch 53
Ruckzahlung 47, 48, 52
Ruckzahlungspflicht 55
Ruhepausen 92
Ruhestandsalter 29
Rundfunk 95

Sachleistung 150
Schaustellergewerbe 94
Schulaufsicht 39
Schulbescheinigung 146
Schulden 34

Schulentlassung 101
Schulferien 92

Schulgeld 38
Schwangerschaft 45, 46, 57, 109
Schweden 15

Schweiz 15, 24
Schwerbeschadigtenzulage 30
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Selbstbewusstsein 97
SelbstlernmaBnahmen 148
Semesterbeginn 120
Semesterferien 68, 86
Slowakei 15

Slowenien 15

Soldat 110
Solidaritatszuschlag 79
Sonderausgaben 28
Sozialhilfe 149
Sozialversicherung 28, 69
Soziotherapie 132
Spanien 15
Sparsamkeit 147

Sport 95
Sprachintensiv-Kurs 110
Sprachkenntnisse 18, 43
Staatsangehorigkeit 12
Stationare Vorsorge 132
Staub 96
Stellungnahme 18
Sterbegeld 138
Steuerbescheid 55
Steuern 64
Steuerpflicht 84
Stiefkinder 105, 145
Straftat 97

Strahlen 96
Studienfortschritt 17
Studiengebihren 36, 37, 38
Studienordnung 87
Studienort 71
Stundenlohn 80
Subsidiaritat 149

Tabakwaren 97
Tagesheimschulen 38
Teilanspruch 100
Teilerlass 50
Teilzeitausbildung 43
Teilzeitform 57
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Theatervorstellung 94
Tierhaltung 95
Tilgung 48
Tilgungspflicht 57
Tod 47, 138, 143
Tschechien 15

Uberfuhrungskosten 138
Uberwindung besonderer sozialer
Schwierigkeiten 150
Umwelt 150
Unfélle 136
Unfallgefahren 96
Unfallrente 29
Unfallversicherung 28, 71, 87, 135
Ungarn 15
UnrechtméaBige Forderung 64
Unterbrechungsmeldung 75
Unterhalt 105
Unterhaltsanspruch 53
Unterhaltsbedarf 105
Unterhaltsberechtigte 32
Unterhaltsgeld 22
Unterhaltsleistung 31
Unterhaltszahlung 27
Unterkunft 35, 38, 150
Unterrichtsmethode 147
Unterrichtsstunde 57
Untersuchung 97
Unterweisung 109
Urenkel 106
Urlaub 98

Vaterkuren 132
Verbandmittel 138
Vereinigtes Kénigreich 15
Verkaufsstelle, offene 95
Verkehrswesen 95
Verlangerungstatbestand 117
Verletztengeld 138
Vermdégen 64, 150
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Verpflegungstag 39
Versicherungsleben 69
Versicherungspflicht 74, 116
Versorgungsbezlige 124
Vertragsverlangerung 83
Verwaltungsakt 55
Verwaltungsfachhochschule 28
Verzicht 78
Verzichtserklarung 78
Volljéhrigkeit 60
Vollwaisenrente 139, 145
Vollzeitform 57
Vollzeitschulpflicht 92
Vorabentscheidung 62
Vorbehalt 55, 64
Vorbereitungslehrgange 142
Vorbeschaftigungszeit 148
Vorpraktikum 88

Vorsatz 63
Vorsorgeuntersuchung 133, 135

Wahlarztliche Leistungen 38
Wabhlentscheidung 121
Wahlrecht 121

Waisengeld 30, 31
Waisenrente 30, 31, 139, 145
Waisenrentner 119

Wartezeit 94, 100, 145
Wegeunfall 136

Wehrdienst 108
Weisungsgeber 70
Weiterbildung 22
Werbungskosten 29
Werkzeuge 97

Wertpapiere 34
Willenserklarung 59
Wirtschaftlichkeit 147
Witwenrentenabfindungen 143
Witwerrentenabfindungen 143
Wohnheim 39

Wohnort 120
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Wohnsitz 15, 60, 116
Wohnungshilfe 138
Wohnungswechsel 48

Zahlbetrag 124
Zeitsoldat 110
Zeitwert 34
Zeugnis 44
Zinspflicht 46, 57
Zivildienst 101, 108
Zuchtigung 97
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Zuschlag 36, 38, 45, 125
Zuschuss 45, 125, 143
Zustandigkeit 60
Zuzahlungen 131
Zwangspause 109
zweiter Bildungsweg 116
Zweitstudium 117
Zwillinge 144
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	Studierende
	Auslandszuschlag

	Praktikanten
	Zuschläge – Härtefälle

	Kinderbetreuungszuschlag
	Förderungsdauer
	Aufnahme und Beendigung der Ausbildung

	Arten der Förderung
	Gewährung von Darlehen
	Einkommensabhängige Rückzahlung

	Auch das ist möglich: Bankdarlehen

	Vorausleistung der Ausbildungsförderung
	Rückzahlungspflicht und Aufrechnung
	Aufstiegsfortbildungsförderung: Meister-BAföG
	Organisation der Ausbildungsförderung
	Wie die Ausbildungsförderung gewährt wird
	Zuständigkeit
	Antrag auf Ausbildungsförderung

	Auskunftspflichten
	Bescheid über die Bewilligung der Ausbildungsförderung

	2 Aufnahme einer Beschäftigung während des Studiums
	Auswirkungen einer Beschäftigung auf die Sozialversicherung
	Sozialversicherung

	Versicherungspflicht oder Versicherungsfreiheit
	Muster für eine solche Erklärung
	Rentenversicherung
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	Regelmäßige Ausübung einer Beschäftigung

	Steuerpflicht geringfügiger Beschäftigungen
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